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Dienstag

Deutſches Reich
zie man der Nat Ztg ſchreibt darf mit Sicherheit angenenmen werden daß das Netz der a e h unter

eordneter Bedeutung Sekundärbahnen auch im nächſten
Jahre eine nicht unerhebliche Erweiterung erfahren wird Es
eien bereits Berathungen darüber im Miniſterium für öffent

liche Arbeiten im Gange die Feſtſetzungen in welchem Um
ange die Erweiterung erfolgen ſolle und für welche Landes

theile würden demnächſt getroffen werden Auch für ander
weitige Förderung des Verkehrs Brückenbauten 2c werde die
Regierung Forderungen an den Landtag ſtellen

Halle

Laut amtlicher Bekanntmachung ſind die ſächſiſchen
Landtagswahlen auf Dienstag den 18 Oktober d J

nberaumt worden

Temps und Jndep belge laſſen ſich aus Berlin melden
daß man dort die Reiſe des Grafen Herbert Bismarck nach
Fngland durch ein Heirathsprojekt deſſelben mit einer
Tochter des Vizekönigs von Jrland Marquis of Londonderry
veranlaßt glaube Die intereſſante Nachricht wird vielleicht noch
intereſſanter durch die Bemerkung welche wir ihr beifügen zu
müſſen glauben daß der Marquis of Londonderry der mit der
älteſten Tochter des Earl of Shrewsbury vermählt iſt im Jahre
1852 geboren wurde ſeine älteſte Tochter mithin ſelbſt einen
ſehr frühzeitigen Beginn dieſer Ehe vorausgeſetzt gegenwärtig
das 14 Lebensjahr erreicht haben dürfte

Jn Trier hat ſich aufgrund des Genoſſenſchaftsgeſetzes eine
Genoſſenſchaft gebildet die in mehrfacher Hinſicht Jntereſſe be
anſprucht Sie nennt ſich Erwerbs und Wirthſchafts
Vereinigung der barmherzigen Brüder vom heil
Johannes von Gott eingetragene Genoſſenſchaft und be
zweckt den Erwerb und die Bewirthſchaftung von Vermögen aller
Art insbeſondere den Erwerb von Grundſtücken den Bau von
Häuſern und die Anlage und den Betrieb von Kranken und
Jrrenanſtalten ſowie die Wartung und Pflege von Kranken
außerhalb dieſer Anſtalten um aus dem Gewinne von Genoſſen
ſchaftern einen ſtandesgemäßen Lebensunterhalt dauernd zu ſichern
und vor allem die Mittel zur Erfüllung der den Genoſſenſchaftern
in ihrer Eigenſchaft als barmherzige Brüder obliegenden Pflichten
zu erlangen Der alleinige Vorſtand und Genoſſenſchaftsdirektor
iſt Hr Bernhard Britzen genannt Caſtor ſeine drei Stell
vertreter werden in gleicher Weiſe bezeichnet Jn der Rhein
provinz iſt in den letzten Jahren auch das Aktiengeſetz gelegentlich
benutzt worden um katholiſchen Brüderſchaften die Errichtung
von Krankenanſtalten zu ermöglichen

Der frühere Redacteur der Potsd Nachr Herr Wilhelm
Nickel welcher wegen Preßvergehens Beleidigung des Reichs
kanzlers zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt war ſich der Ver
büßung dieſer Strafe aber durch die Flucht enzogen hatte und
ſeit 9 Monaten in Wien lebte hat ſich dem Anz f Havell
zufolge in der Strafanſtalt zu Plötzenſee freiwillig geſtellt um
eine Strafe zu verbüßen

Halle den 5 September

Herbſt Wettfahren des Halleſchen Bicycle Klubs
Das geſtrige Rennen zu dem ſich ein ſehr zahlreiches Publikum

von hier und auswärts eingefunden hatte trotzdem die Witterung
am Vormittag recht bedrohlich ausſah nahm einen ſchönen Ver
lauf An dem

J Korſo auf der Rennbahn nahmen 85 Radfahrer theil
Man konnte hier die verſchiedenſten Fahrzeuge in Thätigkeit ſehen
das meiſte Jntereſſe nahm aber wohl das von 10 halleſchen
Herren gefahrene Zehnrad in Anſpruch

II Record Fahren über I engl Meile 804 für Zwei
räder Einſatz 5 M Offen für Herrenfahrer Heinold Leipzig
hatte anfangs gute Führung wurde aber von Achenbach
Hamburg überholt der als erſter mit 1 Min 172 Sek das
Ziel erreichte und ſomit den 1 Preis eine goldene Uhrkette und
ſilbergoldete Medaille Werth 100 errang 2 Heinold
Leipzig PhotographieAlbum und ſilberne Medaille Werth 50
3 Collmer London Opernglas im Werthe von 30 M

III Großes Gauverbandsfahren für Zweiräder4000 m Einſatz 5 M Die Führung war eine ſehr verſchiedene
bis ſie in den letzten Runden O Kranig Halle behielt der auch
als Erſter mit 7 Min 53 Sek anlangte und damit den 1 Preis
Standuhr im Werthe von 75 M und maſſiv goldene Gau

verbandsmedaille und einen vom Gauverband 18 des D Be
geſtifteten Wanderpreis im Werthe von 200 M ſich 33
2 Robrahn Magdeburg Brillantring im Werthe von 75 M
und maſſiv S Gauverbandsmedaille 3 BergmannMagdeburg Reiſedecke

IV VII und II Ermunterungs Rennen für alle Arten
TourenZweiräder im mindeſten Gewicht von 16 kg 2000 m
Einſatz 5 M Offen für Herrenfahrer die in einem öffentlichen
Rennen außer KlubRennen noch keinen 1 oder 2 Preis er
hielten 3 Medaillen 3 Läufe in jedem 7 Fahrer Die beſten
Zeiten fuhren im zweiten Lauf Mayer Berlin 3 Min 502 Sek
im erſten Lauf Wehner Leipzig 4 Min 78 Sek im dritten
Lauf Land mann Weißenfels 4 Min 15 Sek

W Dreirad Fahren mit Vorgabe 3000 m Einſatz
M Offen für Herrenfahrer Als Erſter langte mit be

deutendem Vorſprung an Hartmann Hannover mit 5 Min
55 Sek Preis Standuhr mit Barometer und ſilbervergoldete
Medaille Werth 120 2 Wehlte Dresden Reiſekoffer und
ſilberne Medaille Werth 60 M 38 Guter Bierſervice
von Porzellan und ſilberne Medaille Werth 30 M

J Hauptfahren für Zweiräder 5060 m Einſatz 10 M
Offen für Herrenfahrer 6 uhren doch traten 2 während der
erſten Runden aus Das Rennen geſtaltete ſich bei wechſelvoller
Führung ſehr ſpannend Als Erſter kam wieder Achenbach
damburg ſiehe oben II mit 9 Min 45 Sek ans Ziel der

ſelbe gewann als erſten Preis eine Brillantnadel und ſilber
vergoldete Medaille im Werthe von 300 2 Brambor
Berlin Taſchenuhr und ſilberne Medaille im Werthe von 150
Z W Colkmer London Reiſetaſche und ſilberne Medaille im
Werthe von 50 My Hein de hie der in den e Runden
das Ziel am häufigſten als Erſter paſſirt hatte zuletzt aber die
Führung verlor hatte die Anwartſchaft auf den Damenpreis eine
breite Atlasſchärpe mit Goldſtickerei Eine maſſiv goldene

edaille im Werthe von 100 die dem Sieger außerdem zu
ſerochen war falls er den beſtehenden deutſchen Record ſchlagen
ollte kam nicht zur Vertheilung
M Klubfahren für Zweiräder 2000 m Offen für

äitglieder des Hall Kl 1 fuhren 3 Ehrenpreiſe 1 Max
Kadruß 3 Min 53 Sek 2 Bruno Reußner 8 Rud

W X und XIII Zweiradfahren mit Vorgabe 2000 m
Einſatz 5 M 9 fuhren im erſten 10 im zweiten Rennen die

ieger des zweiten Rennens r im ntſcheidungslauf die
z erſten entſchieden 1 Achendach Hamburg mit 3 Min

z7i ek im zweiten Lauf hatte derſelbe die Bahn in 3 Minſü Sek dige Preis maſſiv ſilbernes Schreibzeug und
berne Medaille Werth 120 M Heinold Leipzig Karten

der und ſilberne Medaille Werth 60 3 Liebrecht
e hauſen Bierſervice Werth 30
u Tandem Fahren für TourenMaſchinen 2000 m Ein

Be M pro Maſchine Offen für Herrenfahrer Dreimal zwei
edaillen Von den 3 fahrenden Paaren kamen als Erſte mit

I Veilage zu Nr 207 der Saale Zeitung G September 1887
3 Min 51 Sek an Stumpf Brambor Berlin 2 Robrahn
Heinatz Magdeburg 3 O F und C Eule Leipzig
Zwiſchen den Rennen XII und XIII wurde das Zehnrad noch

einmal vorgeführt und konnte man dabei bewundern was für
kleine Bogen mit dem ziemlich umfänglichen Fahrzeug zu nehmen
ſind Als Uebelſtand wurde es von den meiſten Beſuchern des
Rennens empfunden daß die Nummernbezeichnunç der Fahrer
bei den meiſten Rennen an dem linken vom Publikum ab
gewandten Arme angebracht war auch fehlte bei den Rennen
mit Vorgabe im Programm eine Angabe darüber wieviel die
Vorgabe bei den einzelnen Fahrern betrug

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nach einer Mittheilung des Athenaeum wird im n M

der 50 Roman von Miß Braddon bei dem Buchhändler
Blackett erſcheinen Der Roman trägt den Titel ILike and Ünlike

Gleich und Ungleich
Paul Lindau iſt nach Niederlegung ſeiner Stellung als

Dramaturg des Deutſchen Theaters vom 1 Okt d
Der Theater Kritiker für das Berliner Tageblatt gewonnen

orden

Gerichtsverhandlungen
Gera 3 Sept Vor hieſiger Strafkammer erſchien

heute u a wegen Körperverletzung und Hetzen eines Hundes auf
Menſchen der fürſtliche Gendarm Holland aus Hohenleuben
als Angeklagter H ging am 17 Mai d J in Begleitung eines
Fleiſchers und eines Barbiers von Langenwetzendorf nach Hohen
leuben und fand auf der Waldſtraße einen Handwerksburſchen
Schuhmacher den er nach ſeiner Legitimation befrug Der
Handwerksburſche ſagte daß er keine Papiere habe worauf H
entgegnete Was Du Hund haſt keine Papiere ſoll ich Dich
ſchlagen Wie durch Zeugen feſtgeſtellt wurde verſetzte H dem
Fremden mit der blanken Waffe einige Schläge und fuhr damit
fort als derſelbe die Hand zur Abwehr emporhielt und laut auf
ſchrie Schlagen Sie mich nur todt die Hand blutet ſchon
Als der Verletzte die Flucht ergriff hetzte H demſelben ſeinen
kleinen Hund nach Der Angeklagte wurde wegen Körperverletzung
in Ausübung ſeines Berufes zu 4 Monaten Gefängniß wegen
Hetzen des Hundes auf Menſchen zu 2 M Geldſtrafe bezw
1 Tag Haft und Tragung der Koſten verurtheilt

Provinzial Nachrichten
S Elſterwerda 3 Sept Am hieſigen Seminar hat

geſtern die Abgangsprüfung begonnen Es haben ſich zu
derſelben zum erſten male keine Auswärtigen ſog Wilde ein
gefunden ein erfreuliches Zeichen dafür daß die Zeit der Vikare
vorüber iſt Während des Gewitters am Nachmittag des
Sedantages ſchlug hier der Blitz mehrfach ein z B in ein
älteres alleinſtehendes Gebäude ſchlug hier den Giebel theilweiſe
herunter beſchädigte in zwei Zimmern die Decken ſehr ſchoß ſo
dann auf dem Korridor als Feuergarbe in die Höhe aber ohne

zahlreiche Familie blieb glücklicherweiſe vor Schaden bewahrt
Jm Nu flammte es in der Stube wie lauter Licht auf Ferner
ſchlug der Blitz u a in das Häuschen eines Weichenſtellers am
Oberlauſitzer Bahnhof betäubte denſelben und beſchädigte das
Häuschen Verhängnißvoller war ein Blitzſchlag in dem benach
barten Hirſchfeld Der Schlag zündete und in kurzer Zeit
ſtanden 4 Bauerngehöfte in Flammen Jn dem vom Blitze ge
troffenen Gehöft wurden 6 Kühe erſchlagen während ſich die
Pferde durch die Flammen über die Gehöftmauer retteten
Während des Gewitters und nach denſelben konnte man zwei
intereſſante Naturerſcheinungen beobachten Am öſtlichen
Himmel war der Raum zwiſchen einem Regenbogen mit einem
herrlichen Blutroth erfüllt von allen Beobachtern ſtaunend be
merkt Sodann ſah man wie Blitzfunken wie Sternſchnuppen
angezogen kamen dann aber plötzlich wie Feuerkugeln nach allen
Richtungen zerſtoben Dies wurde zu wiederholten malen ge
ſehen Auch in Hohenleipiſch und Gröditz ſchlug es ein
Jn letzterem Orte brannte ein Stall nieder Mit der
Hühnerjagd ſteht es wie man von vielen Seiten beſtätigen
hört in hieſiger Gegend ſchlecht Am ganzen erſten Tage nach
der Eröffnung wurden von 9 Schützen nur drei Völker aufgejagt
von denen 18 Stück erlegt wurden Am zweiten Tage ſchoſſen
ebenſoviel Schützen 17 Hühner

n Schleuſingen 3 Sept Jn dieſen Tagen hatte unſere
Stadt ſich mehrerer hohen Beſuche zu erfreuen Am Mittwoch
und Donnerstag war der Provinzial Schulrath Dr Todt hier
anweſend um das hieſige Gymnaſium zu revidiren Vorgeſtern
trafen der Herr Ober Präſident v Wolff aus Magdeburg und
Hr RegierungsPräſident v Brauchitſch aus Erfurt hier ein
nahmen auf der Reiſe hierher die bereits feſtgeſtellte Bahnlinie
ThemarSchleuſingen in Augenſchein beſuchten das Gymnaſium
und die Kleinkinder Bewahranſtalt hier und wohnten geſtern früh
der SedanFeſtfeier und zwar der Herr Ober Präſident der Feier
im Gymnaſium der Herr RegierungsPräſident der in der erſten
Knabenklaſſe der Stadtſchule bei worauf die Herren geſtern
wieder abreiſten

Staßfurt 3 Sept Ein orkanartiger Sturm be
leitet von ſtarkem Regen Donner und Blitz ſtörte geſtern einenTheil der Feier des Sedantages das Kinder und Volks

feſt gänzlich Die Planen der Gaſtzelte wurden vom Winde
theils zerriſſen theils abgedeckt mehrere Zelte wurden um
eworfen die kleineren Kinder ſchrieen vor Angſt und Väter undMütter ſuchten ängſtlich auf der Feſtwieſe nach ihren Kindern

r kurzer Zeit war der Feſtplatz menſchenleer Ein älterer Herr
üchtete wöhrend des Unwetters in einen Laden kaum aber

hatte er denſelben betreten als er vom Schlage getroffen
den Geiſt aufgab und todt zu Boden ſtürzte Vorgeſtern
fand ein Fleiſchbeſchauer im Nachbarorte Löderburg in einem
Schweine Trichinen Das Schwein war verſichert

K Bitterfeld 3 Sept Wir haben heute von drei Schaden
feuern zu berichten die in unſerer Nachbarſchaft vergangeneWoche faſt zu gleicher Zeit nen Jn a brannte
eine dem Brauereibeſitzer Barthel gehörige Scheune nebſt
Stallungen nieder Die freiwillige Feuerwehr war ſchnell am
Platze und ihr iſt es zu danken daß das Feuer nicht weiter um
ſich griff Jn Jeßnitz entſtand in der Strohpappenfabrik der
Gebr Biermann am 31 Aug nachmittags Feuer zunächſt auf
einem zum Abladen angefahrenen Wagen mit Stroh Von dem
Wagen aus theilte es ſich den Gebäuden mit und verbreitete ſich
ſo ſchnell daß die Arbeiter theilweiſe durch die Fenſter Rettung
ſuchen mußten Der Werkführer Nehring wurde bei dem Ver
ſuche die im Gebäude befindlichen Feuerlöſchapparate in Thätig
keit zu ſetzen an Geſicht und Händen verletzt Die Gluth war
eine ſo ſtarke daß die in der Nähe befindlichen Anlagen eine
Spritfabrik und eine Papierfabrik ſehr gefährdet waren Der
Thätigkeit der Feuerwehr iſt es auch hier zu danken daß nicht
mehr Schaden entſtand So iſt nur das Gebäude niedergebrannt
Das dritte Feuer war in Brehna Ueber daſſelbe iſt ſchon
berichtet Die Red

Jeſſen 28 Aug Heute ſahen wir im Warteſaal des
Bahnhofs in Wittenberg einen ſeit einigen Tagen dort von Gebr
Stollwerck in Köln aufgeſtellten Chokoladenautomat Der
u präſentirt a als eine vierſeitige aus Nickel und polirtem

fer mit reichen Verzierungen verſehene Säule welche oben
an einer Seite zwei ſchmale Heffnungen zum Hineinſtecken eines

vorſt enden
3 Vite echt a n n en eichfa inks an einem herHaten und man erhält auf dem herausgezogenen

zu zünden Die in einem der oberen Zimmer verſammelte ſehr

Schieber eine Tafel Stollwerck ſche Chokolade oben rechts hineingeworfen giebt der unten rechts eder Schieber eine
Bonbonnière mit Zuckerſachen Jſt der Automat geleert ſo giebt
er den hineingeworfenen Zehnpfenniger wenn an dem betreffenden
Haken gezogen wird unten in einer ſeitlich angebrachten Schale
baar zurück Wird eine andere Geldmünze in die Oeffnung ge
ſteckt ſo giebt er weder dieſe wieder noch Zuckerwerk dafür
ſondern das Geldſtück bleibt im Jnnern des Apparats und fällt
dort in eine ſeparate Kaſſe

Nordhauſen 3 Sept Zu der erledigten Stelle eines
Zweiten Bürgermeiſters ſind bis jetzt 20 Bewerbungen ein
gegangen Jn Oſterode a Harz iſt geſtern abermals Feuer
ausgebrochen Es ſind 6 Gehöfte abgebrannt Jn der Stadt
herrſcht große Beſtürzung

Schkenditz 3 Sept Die Zimermann ſchen Eheleute in
dem benachbarten Horburg vermiſſen ſeit Donnerstag abend
ihr jüngſtes 2 Jahre altes Töchterchen Elſe ohne auch nur
eine Spur von dem Verbleib des Kindes zu haben Das Kind
iſt kräftig hat blaue Augen und trug zur Zeit ſein weißblondesJ ab als Haar ungeflochten Es war bekleidet mit ſchwarz und roth
gewürfeltem Kleidchen hellrothem Röckchen blaugeſtreifter Schürze
roth und graugeringelten Strümpfen und Lederſtiefelchen Jede
Mittheilung findet den Dank der betrübten Eltern

Seitens des Miniſteriums für Landwirthſchaft wird dem
Reichsanz mitgetheilt daß auf der Feldmark Mahlitzſch bei

der Stadt Dommitzſch Kreis Torgau die Arbeiten zur Be
kämpfung des dort am 8 Juli d J entdeckten Kolorado
käfers zum Abſchluß gebracht ſind Es iſt mit höchſter Wahr
ſcheinlichkeit anzunehmen daß alle Käfer und deren Brut der
Vernichtung anheimgefallen ſind Jm nächſten Jahre werden die
Stücke indeß nicht zur Bebauung etwa mit anderen Früchten
freigegeben ſondern zu ſtrenger Beobachtung freigehalten werden
welche dadurch wirkſamer gemacht werden ſoll daß der Verſuch
zu machen iſt unter ſtrengſter Aufſicht von behördlicher Seite
kleine Gruppen von Kartoffeln anzupflanzen um zu prüfen ob in
den Stücken noch Brut oder Käfer welche ſich ſofort nach den
Kartoffeln hinziehen würden vorhanden ſind Sollten ſich deren
wider Erwarten zeigen ſo würde mit der Desinfektion fort
rer werden Ueber den Urſprung dieſer Jnfektion im Kreiſe

orgau hat nichts irgendwie Zuverläſſiges ermittelt werden
können ebenſowenig auch in der Gemarkung von Lohe Kreiſes
Meppen wo die Arbeiten gegen den dort am 26 Juli ge
fundenen Käfer gleichfalls für dieſes Jahr abgeſchloſſen ſind
Es ſoll dort im nächſten Jahre ebenſo wie in Mahlitzſch ver

fahren werden Die Unterdrückung der beiden Jnfektionen darf
als eine gelungene und vollſtändige bezeichnet werden ſodaß die
Beſorgniß einer weiteren Verbreitung des Schädlings auf andere
Kartoffelpflanzungen als ausgeſchloſſen zu betrachten iſt Der
Umſtand daß keine Meldungen über ein anderweites Auftreten
des Koloradokäfers eingegangen ſind beſtätigt die Annahme daß
es ſich bei beiden Jnfektionen nur um engbegrenzte örtliche Er
Morgen handelt An irgend einer anderen Stelle als in

ahlitzſch und Lohe hat ſich im Bereich des preußiſchen Staates
der Koloradokäfer nicht gezeigt

Unter den Böttchern in Magdeburg beſteht eine Lohn
bewegung Jn einer am Freitag abgehaltenen Verſammlung
wurden u a die Lohntarife ausgegeben welche am Sonnabend
bei der Lohnzahlung den Meiſtern vorgelegt werden ſollten Jn
den Werkſtellen wo die Annahme des Tarifs verweigert wird
ſoll die Arbeit Sonnabend den 10 Sept niedergelegt werden
Die Verſammlung erklärte ſich hiermit einverſtanden Die Unter
ſtützung der Streikenden wurde für Verheirathete auf 12
für Unverheirathete auf 9 M die Woche feſtgeſetzt Abreiſenden
ſoll eine einmalige Unterſtützung von 9 M gezahlt werden
Ebenſo ſollen Durchreiſende eine Unterſtützung erhalten um eine
Umſchau derſelben in den Werkſtellen zu verhindern

von 25,000 Fres erhalten um alljährlich einenLandſchaftsmalerei zu veranſtalten 4

Vermiſchtes
Vom Prinzen Wilhelm erzählen aus der Jnſtruktions

ſtunde der Garde Huſaren die Soldaten folgendes Vor kurzem
kam Prinz Wilhelm in die Jnſtruktionsſtunde und richtete an die
Huſaren die Frage was ſie thun würden falls ſie in einer Kneipe
ſäßen und hörten daß jemand über das Reich ſchimpfe oder ſich
unehrerbietig über den Kaiſer äußere Der eine antwortete dies
der andere jenes bis ſchließlich Prinz Wilhelm ſagte Wiſſen
Sie was ich thun würde Jch würde den Kerl einfach raus
werfen

Auf der Poſtlinie Oſtende Dover wird die Wirth
ſchaft mit jedem Tage ärger Man ſchreibt der Voſſ Z darüber
aus Brüſſel Jm Monat Auguſt dem für die Schiffahrt
günſtigſten Monate iſt der Anſchluß 15 Male nicht erreicht
worden Wie ſoll das im September und in den folgenden
Monaten werden wo notoriſch das ungünſtige Seewetter die
Schiffahrt hemmt Dem Miniſterium ſind dieſe troſtloſen Zu
ſtände bekannt alle Tage werden in den belgiſchen Blättern die
bitterſten Klagen laut aber es geſchieht nichts Von den Zu
ſtänden mag nachſtehende Thatſache einen Begriff geben Jnfolgeder Fiſcherunruhen in Oſtende war man natürlich im Lande ſehr
beſorgt daß den belgiſchen Fiſchern auf der See durch die
engliſchen Fiſcher böſe mitgeſpielt werden würde Die öffentliche
Meinung drang auf Schutz und ſo beſchloß die Regierung das
einzige Schiff das ihr jetzt zur Verfügung ſteht den Aviſo
Stadt Antwerpen ſofort zur Beaufſichtigung der Fiſcherei

hinauszuſenden Da es aber an Mannſchaften für den Aviſo
fehlte ſo hat man die Matroſen der Poſtdampfer genommen und
ſie dem Aviſo zugetheilt So wird der Dienſt immer mehr des
organiſirt und ſo iſt es kein Wunder wenn jetzt auch der
engliſchen Poſtverwaltung die Geduld reißt Nur durch das
perſönliche Eintreten des bei den engliſchen Regierungskreiſen
einflußreichen Königs der Belgier hatte die engliſche Poſtver
waltung die weitere Benutzung der Poſtdampferlinie Oſtende
Dover zugeſagt jedoch unter dem ausdrücklichen Vorbehalt daß
der Dienſt ſchnell und pünktlich gehandhabt wird Beides iſt
nicht geſchehen die engliſche Poſtverwaltung hat jetzt auf s neue
erklärt daß wofern nicht ſchleunigſte Beſſerung dieſer Ver
hältniſſe eintritt die engliſche Poſt der Linie ganz entzogen wird
Die deutſche Poſtverwaltung hat das bereits zum großen Theile
gethan An eine baldige ernſthafte Umgeſtaltung des Dieuſtes
dieſer Dampferlinie iſt für jetzt in Belgien nicht zu denken es
fehlt dem Eiſenbahnminiſter an Verſtändniß und Thatkraft und
ſo iſt ſchon jetzt das Ende abzuſehen das nicht mehr lange auf
ſich warten laſſen wird

Stiftung Der brüſſeler Kommunalrath hat ein I
ürettbewerb

T Windthorſt s Schädel Bei dem Kommers derkatholiſchen Stüdentenverbindungen in Trier erzählte Windthorſt
u a folgendes Dr Virchow hat meinen Schädel unterſucht und
ihn als einzig in ſeiner Art bezeichnet auch hat er ſich denſelben
nach meinem Tode ausgebeten doch erhob meine Frau Einſpracht
dagegen Heiterkeit Zum Glück ſitzt mein Kopf einſtweilen
noch feſt am Rumpfe Bravo

Fran für Thiers Am Sonnahend wurde ohne
öffent h Feier Thiers z Rartiges Grabdenkmal auf dem
pariſer Père la Chaiſe enthüllt

Die Verhaftung des Lotteriecollecteurs Major
a D de Cuvry in Danzi g erfolgte auf Requiſition der kgl
General Lotterie Direktion welcher Herr C ſelbſt über Defekte in
ſeiner Kollekte Mittheilung gemacht hatte Gleichzeitig ha tteeinem Wechſelgläubiger ſeines kaufmänniſchen Geſchäfts die Mit
theilung gemacht daß er als Kaufmann zahlungsunfähig ſei Als



KommOber Finanzrath Sch
iſſar der GeneralLotterie Direktion traf bereits der Geha midt in Danzig ein unter deſſen Leitung die

Reviſion der Kollekte ſofort vorgenommen wurde Bei dieſer iſt
ein Fehlbetrag von 29,000 M ermittelt worden Da die An
verwandten des Herrn E ſich aber bereit erklärt haben dieſen

trag ſofort zu decken ſo werden die Lotterieſpieler welche
ihre Gewinnlooſe Hrn C zur Erhebung der Gewinne ein
gereicht hatten es befindet ſich darunter angeblich ein Gewinn
von 50,000 vorausſichtlich keinerlei Verluſt erleiden

Große Unterſchleife, die mehrere Jahre ſich zurück
erſtrecken ſind im wiener Hauptzollamte entdeckt Vier An
eſtellte des Zollamts und fünf bei wiener Geſchäftshäuſern behienſtete Kaſſirer wurden als der Mitſchuld verdächtig in Haft
envmmen unter den letzteren der Vertreter des auch im Aus

ande bekannten wiener Seidenhauſes Gernoreß Namens Jtzeles
Die Unterſchleife gaben durch falſche Deklarirung der ein
elangten zollpflichtigen Waaren insbeſondere der aus Deutſch
and eingelangten Eigarren Man hält weitere Verhaftungen

für bevorſtehend
Der Fall Ziethen Aus Elberfeld berichtet man daß

in der Straſſache gegen Ziethen und Wilhelm die Unterſuchung
abgeſchloſſen iſt Die Staatsanwaltſchaft Staatsanwalt Heeſer
iſt mit der Ausarbeitung der Anklage beſchäftigt worauf dieRathskammer über die Eröffnung des Hauptverfahrens zu be
ſchließen haben wird Als möglich wird bezeichnet daß die Akten
vorher noch dem Juſtizminiſterium r r g

Neue Unglücksfälle in den Alpen werden heutegeneide Man ſdreibt aus Zermatt der Fkf Ztg Am 20 Aug

iſt auf dem Wege von Visp nach Zermatt ein alter engliſcher
Herr beim Abſteigen vom Pferde in den Abgrund geſtürzt und
hat ſich dabei ſo ſchwere Verletzungen zugezogen daß er in der
acht zum 15 d verſchieden iſt Auf der FurkaStraße ſoll
dieſer Tage auch ein Fuhrwerk herabgeſtürzt ſein ob die Jnſaſſen
verletzt wurden konnte man bis jetzt nicht erfahren

Die Trichinoſis herrſcht ſeit kurzem in Hamburg
bisher ſind 58 Perſonen erkrankt und von den Erkrankten ſind
ſchon 5 ihren Leiden erlegen Dem Herde der Krankheit iſt man
bis jetzt nicht auf die Spur gekommen doch nimmt man an da
die Erkrankten welche durchwegs dem ärmeren Stande an
gehören und ſich hauptſächlich aus Anwohnern der Hafengegend
rekrutiren nach dem Genuſſe von ſog Abfallfleiſch der tückiſchen
Krankheit zum Opfer fielen Die ſtrengſten Maßregeln ſind ge
troffen worden um dem weiteren Umſichgreifen der Trichinoſis
vorzubeugen

Ueber einen dreifachen Mord berichtet man aus
Züllichau Ein Gerichtsdiener und Gefangenwärter welcher erſtſeit einigen Tagen von Prenzlau aus nach Züllichau verſetzt
worden iſt hat ſeine Frau und ſeine beiden Kinder durch
Revolverſchüſſe getödtet und darauf ſich ſelbſt eine Kugel durch
den Kopf geſchoſſen Ein Milchmädchen fand die erſchoſſene Frau
in der unverſchloſſenen Küche das Blut war bereits geronnen
ſodaß man annehmen kann die Schreckensſcene habe ſchön in der
Nacht ſtattgefunden Der Mann lebt noch und iſt in das
Johanniter Krankenhaus gebracht worden aber zu ſeiner Wieder
herſtellung iſt wenig Hoffnung Die Urſache der Schreckensthat
foll eine am Tage vorher ſtattgefundene gerichtliche Hausſuchung
ſein bei welcher Gegenſtände gefunden wurden über deren recht
wätigen Beſitz ſich das Ehepaar angeblich nicht ausweiſen
onnte

Orientaliſche Grauſamkeit Jn Indien cirkuliren
die ärgſten Berichte über die Grauſamkeiten des Emirs Abdurrahman
von Afghaniſtan So giebt die in Kalkutta erſcheinende Zeitung
Pioneer einen Bericht über die Hnrichtung Taimur Schahs des
Führers der Meuterei in Herat aimur wurde auf einen
öffentlichen Platz geſührt und dort nachdem ihm der Bart aus
geriſſen worden war von den Ober Offizieren der Armee ge
ſteinigt Parwana Khan der Gouverneur der Stadt ſchleuderte
den erſten Stein Es heißt daß Taimur ein außerordentlich
kräftig gebauter Mann nicht ſofort ſtarb obgleich ganze Haufen
Steine auf ihn fielen Zwei Tage ſpäter bemerkte die Schildwache
ſich etwas unter den Steinen bewegen Als ſie näher hinhorchte
hörte ſie Taimur ſagen O Geſchöpf Gottes komme und tödte
mich damit ich von meinen Qualen befreit werde Als dem
Emir dieſes berichtet wurde befahl er Taimur ſofort zu tödten
Nach einer andern Verſion ſtarb Taimur ehe der letzte Stein
geſchleudert wurde ſein Neffe wurde aber zwei Tage nach der
Steinigung noch lebend vorgefunden

Vereine und Verſammlungen
34 Generalverſammlung der Katholiken

Deutſchlands
Gericht der Saale Ztg

M Trier 1 Sept
Der heutigen vierten und letzten öffentlichen General

verſammlung wohnte neben den bereits früher erwähnten Kirchen
fürſten auch der Biſchof Meurin aus St Mauritius ein ge
borener Rheinländer bei

Der erſte Redner Hr Racke Mainz ſprach über die Pflichten
des katholiſchen Mannes welche jetzt namentlich auch in
der Feſthaltung der von der Verſammlung aufgeſtellten Forde
rungen beſtänden Keinesfalls dürfe man jetzt ſchon demobiliſiren
denn wenn auch ſchon vieles errungen ſo ſei doch noch mehr
wiederzugewinnen
Hierauf betrat unter ſtürmiſchen Hochrufen P Windthorſt

die Tribüne indem er zunächſt darauf hinwies daß die jetzige
impoſante Verſammlung eine genügende Antwort auf die von
liberalen und anderen Blättern aufgeworfene Frage gebe ob die
Centrumsfraktion noch lebe ob ſie noch Wurzeln im Lande faſſe
und ob der alte Windthorſt abgethan ſei Heiterkeit Die gegen
wärtige Lage der kirchenpolitiſchen Angelegenheiten betreffend ſo
iſt dieſelbe bereits ſehr treffend als Präliminarfrieden mit Waffen
ſtillſftand und Demarkationslinie bezeichnet worden Wir ſind
eifrig mit dem ultramontanen Notabliſſement beſchäftigt Beifall
Wir dürfen wenn wir ſo reden ſicher nicht vergeſſen was er
reicht worden iſt dem jetzigen Papſte dank der
vollen Einigkeit zwiſchen Episkopat Klerus und Volk Wir
ſind von der Stagkskirche gerettet worden und haben einen großen
Schritt zum Frieden gemacht aber der Friede ſelbſt iſt es noch
nicht Aber es darf angenommen werden daß mit dem bis
herigen guten Willen auch noch das Weitere erreicht werden
wird Und hierbei komme ich auf den ſpringenden Punkt die
Frage des Einſpruchs Jch meinestheils würde nicht be
friedigt ſein bis der status quo ante voll und ganz hergeſtellt iſt
Und wir werden dies erreichen wenn wir fortdauernd ſo energiſch
kämpfen wie wir es bisher gethan haben Beifall Uebrigens
iſt in den gegenwärtigen Verhandlungen über das Einſpruchsrecht
ſchon ein Stück Reſultat erreicht worden darin ens daß
als Grund des Einſpruchs nicht irgendeine Handlung geltendarf welche ein Geiſtlicher in rechtmäßiger Ausübung ſeines
Amtes und ſeiner ſtaatshürgerlichen Pflichten vorgenommen hat
Mit dieſer bedeutſamen Konzeſſion würde eine gan iMiäßſtänden wegfallen wir würden nicht mehr re
daß man Unterſuchungen anſtellt wie ſich dieſer und jener
Geiſtliche bei den letzten Wahlen verhalten hat Redner gedenkt
ſodann der Jahn Verdienſte der katholiſchen Preſſe Deutſchlands
um die Anbahnung des Friedens Es wird auch ferner ihre
Aufgabe ſein jede eintretende Ungebühr und n igkeit
ofort zu rügen Denn das kann ich den Herren ſagen man
ngirt geh oft ruhg die Preſſe Reſpektegene alle davor Bei u g Redner empfiehlt ſodann

neues Geſchichtswerk erworben welches zerſchmetternd in die Vor
urtheile hineinfährt welche ſo vielfach in Bezug auf katholischeDinge verbreitet t die Proteſtanten in den Schulen eine
Geſchichte hören und leſen wie ſie nie anders exiſtirt hat als in
der Phantaſie derer die ſie geſchrieben haben Auf die Schul
frage übergehend bemerkt Redner daß wenn die Schul
verhältniſſe in unſerem Deutſchland nicht geändert werden es
vorausſichtlich unmöglich ſein werde echt kirchlichen Sinn echte
Religion aufrecht zu erhalten Wir können nicht zugeben daß die
Gegner allein über die Schule disponiren und das thun ſie jetzt
Die Schule gehört der Kirche und vor allem v den Eltern Fi

eund doch haben dieſe in Beziehung auf Anſtellung der Lehrer ſo
gut wie gar nichts zu ſagen ebenſowenig auch in betreff der Be
aufſichtigung Das iſt nicht zu ertragen Dieſes Schulaufſichts
Geſetz muß vor allem aufgehoben werden Beifall Als
ſchleunigſte Maßregel die nach dem Sinne der GeſetzeAgentlich keine ſelbſtändige Handlung darſtellt haben wir
durchzuführen daß der Religionsunterricht ganz und allein wieder
der Kirche übergeben wird Anhaltender Beifall Glauben die
Leute aber doch ja nicht daß wir dies fordern um etwa weniger
zu lernen als die anderen Mitbürger Nein m niemand iſt
mehr überzeugt als ich daß jeder Katholik in ſeinem Stande
außerordentlich viel mehr wirken muß als ſeine Nebenmenſchen
die in anderen Kirchen ſtehen weil die Katholiken im bürgerlichen
Leben nicht dieſelbe Förderung finden welche anderen zutheil
wird in jedem Fache auf jeder Stufe Sehr wahr Redner
ruft ſpeziell den Studirenden zu nicht nur zu lernen ſondern
ſich auch auszuzeichnen warnt vor dem Frühſchoppen und mahnt
die Katholiken zum Arbeiten und Beten zur Lebendigerhaltung
der Sitten unſerer Väter zur Konſervirung des Grundbeſitzes
der Familie und des Familienſchmuckes zur rneree der
Miſſionsvereine namentlich derer in den deutſchen Kolonien
des Raphaelvereins und ganz beſonders aller derer Vereiue
welche ſich mit der Schulfrage beſchäftigen Nun komme
ich auf die Lage des Papſtes von der man ſagenmuß daß ſie jegliche freie Bewegung hindert wenn nicht aus
ſchließt denn das Garantiegeſetz iſt in keiner Weiſe ausreichend
Der Papſt hat keinen genügenden Schutz und hat wiederholt

ß Jnſulten zu beklagen gehabt ohne daß Remedur eintreten konnte
er Kirchenſtaat iſt von den Jtalienern weggenommen ohne Recht

und der Beſitz Roms beruht lediglich auf der Gewalt nicht auf
einem Rechtstitel Der von dem Papſt und uns gemachte An
ſpruch auf den Kirchenſtaat iſt unverjährbar und wir müſſen auf
den vorigen Rechtszuſtand zurückkommen Jede Macht die ſelbſt
ihre Exiſtenz behalten und ſichern will müßte aus eigenem
Intereſſe dafür eintreten daß dem h Vater eine territoriale

ouveränität geſchaffen wird Beifall Redner gedenkt ſodann
der bevorſtehenden Sekundärfeier des Papſtes mahnt zu reich
licherer Spendung des Peterspfennigs und ſchließt mit einem
begeiſtert aufgenommenen Hoch auf den Papſt Leo XIII und den
Kaiſer Wilhelm

Nachdem der Präſident ſowie der Biſchof Dr Korum noch einen
Rückblick auf die Verhandlungen geworfen ſchloß die Verſammlung
um 18 Uhr nachts

Waaren und Produktenberichte
Zucker

4 Magdeburger Börſe
1 Sept 3 Sept

Grannlated M MSelmar I 2Kryſtallzucker I S nKornzucker 969 22 85 23 00 22 85 23 00
Kornz Rend 8890 be vdo Rend 750 17 50 38 75 17 50 18 75

Tendenz am 3 Sept Feſt ſehr wenig Angebot

1 Sept 3 Septein Brodraffinade 29 M 29 Mein Brodraffinade S 2Gem Raffinade 26 50 27 00 26 50 27 00
Gem Melis I 25 50 25 75 25 50 25 75

Tendenz am 3 Sept Feſt
Magdeburger Börſe vom 3 Sept

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Sept 12 75 bez 12 72/2 12 77 Br
Okt bez 12 40 Br 12 35 G
Okt Nov GdOkt Dez 12 22/ bez u 12 25 Br
Nov Dez 12 20 bez Br G
Jan März 12 42 bez G Br

Tendenz Ruhig
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Paris 3 Sept Telegr Rohzucker 880 feſt loco 31 00 à 31 50
Weißer Zucker ſteigend Nr 3 per 100 gr pr Sept 37 10 per Okt
pr Okt Jan 35 60 per Jan April 36 25

London 3 Sept Telegr 962 Javazucker 14 ruhig Rüben
Rohzucker 128/ träge Centriſugal Cuba

Antwerpen 2 Sept Rübenzucker Sofort 29 00 Fres JuniJuli
Fran Fres Juli Auguſt 29 00 bis 25 Fres Oktober Dezember 29 50
rancs

New York 3 Sept Telegr Zucker Fair refining Muscobados 4
Kaffee

Hamburg 3 Sept Kaffee feſt Umſatz 5000 S
Hamburg 3 Sept vorm 11 Uhr M Kaffee good average Santos

per Dez do per März 93 /2 do per Mai 93 Feſt
Hämburg 3 Sept nachm 8 Uhr 30 M Kaffee good average Santos

per Dez do per März 93 do per Mai 938/, Still
Hävpre 4 Aug Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von PeimannZiegler Comp Kaffee Nework ſchließt mit 5 Points Baiſſe Rio

Santos B Recettes für geſtern
Havre 3 Sept Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von Peimaun

Ziegler Comp Kaffee NewYork ſchließt mit 5 Points Baiſſe Rio
000 Santos 3000 B Recettes ſür geſtern

Havre 3 Sept Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimaun
Ziegler Comp Kaffee Good average Santos per Okt 114 00 per Nov

per April 117,00 Unthätig
New Yörk 3 Sept er Kaffee Fair Rio 20 do Rio Nr 7

low ordinary per Sept 18 40 do do per Nov 18 80
Petrolenm

Berlin 3 Sept Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white per100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Termine geſchäftsl Gekündigt
315 000 Ctr Kündigungspreis 21 00 M Durchſchnittspreis M Loco

per dieſen Monat her Sept per Sept Okt 21 0 per
er per November Dez per Dez Jan per Jan

ehr
Stettin 3 Sept Loco 10,35
Hamburg 3 t Petroleum loco ruhig Staud white loco 6,10

Br 6,00 Gd pr Okt Dez 6,20 Gd 1
Bremen 3 Sept Schlußbericht Standard white loco 6,05 Br

Ruhig
Antwerpen 3 Sept Telegr Schlußbericht Raffinirtes Tweiß loco 15 bez 15 Br pr Lcyt S z t Br pr n
bez 15 Br pr Jan März hez 155 Br tt ork 3 Sept Telegr Raffinirtes Petroleum 70 Abel Teſt

n New
Yort D do Pipe line Certiſicats D 64

Spiritus
Berlin 3 Sept Amtlich Spiritus per 100 à 100 20,000 ILoco Term flau einſ ſchl feſter Gek 2,410,000 l gute t

Durchſchnittspreis M Loco mit Faß bez ohne Faß 65 0 bez per
dieſen Mon 64 6 bis 65 4 bis 65,0 bis 65 3 per Septeniber bis bez
z Sept Okt 646 bis 65 4 bis 65 65 3 e per Okt Nop 96 5 bis
is bez per Nov Dez verſtenert 97 98 5 bez per Dez Jane n bin ſins per 30018 300 i 500 loco ohne Fah 65 0
D bezahl t

Magdeburg 3 Sept Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Fae et Die Aelteſten der Kaufmann a
Magdebarg 3 Sept Hermann Walther Wochenbericht

Auch die dieswöchentlichen Spiritu s preiſe waren h Schwankungen unter
worſen je nachdem man das Zuſtandekommen der Uſchaft für Spiritus Ver

die Förderung der Görresgeſellſchaft und vollſtändigere Kultivirun
des Feldes der Geſchichte v jeder Richtung hin Ein beſondere

t auf dieſem Gehiete hat ſich jetzt namentlich Janſſen s
werthung für wahrſcheinlich hielt oder nicht Jn den letzien Tagen haben ſichnun die Ausſichten des Unkerſelen ſo ſehr uinkett a aheee e

114 50 per Dez 115 00 per Jan 115,50 per Febr 116 00 per März 116 50

6 Gd do in Philadelphia 6 Gd e Petrolein in New
e C

noch für mögli t es iſt zu hoffen daß das Geſchäft nunmehr wieder inW Ba W Sinn Umſatz war aus en ine die hen
wie lt hervorgehoben unregelmäßig und nicht beſonders großrn von dürfuigen t ilweiſe hohe Aufgelder t Kartof ſie iri

tus daſeiend ohne Faß wurde amtlich notirt am 29 90Aug 74 20 3068 50 69 00 31 71 71 50 1 Sept 70 50 71 00 3 4020 6070 M vom

i unter freier Vorhaliung der Gebinde wurden 3 M mehr gefordert und
willigt

Leipzig 3 Sept Spiritus per 10,000 ohne Faß loco 68 00 bez
GeſchäftslosPoſen 3 Sept Spiritus loco ohne Faß 64 50 per Ang per
Sept 64 50 per Okt per Nov ver Dez Gekünd 1

au
Stettin 3 Sept Spiritus flau loco 65 50 per September 65 00

per Sept Okt ver Okt Nov
Breslau 3 Sept Spiritus per 1001 1000 per September 64,80 per

Sept Okt per Okt Nov 96
Hamburg 3 Sept Spiritus matt per Sept 25/ Br per Nov

Dez 25/ Br per Dez Jan 24/ Br per April Mai 24 Br
Paris 3 Sept nachm Telegr Spiritus behauptet per Sept 42 00

per Okt 41 75 per Nov Dez 41 75 per Jan April 42 25
Oelſaaten DOele Fettwaaren

3 Sept Amtl Oelſaaten per 100 kg Gek Winter
raps Sommerraps Winterrübſen Sommerrübſen

M Rüböl per 100 kg mit Faß Termine feſter Gek 8000 Ctr
Kündigungspreis 44 2 Durchſchnittspreis 43 9 Loco mit Faß Loco
ohne Faß per dieſen Monat bis 44 1 per Sept Okt 44 44 9
bez per Okt Nov 44 6 bis 44 7 bez per Nov Dez 45,0 bis 45 2 bez
per Dez Jan 45 45 4 per April Mai Leinöl per 100 kg
loco Lieferung

Leipzig 3 Sept Raps per 100 kg netto loco 200 205 je nach Tr bez
Rapskuchen 10 00 11 50 bez u Br Rüböl per 100 Kg uetto loco 45,00 bez
RuhigStettin 3 Sept Rüböl ſtill pr Sept Okt 44,70 per April

Berlin

Mai 47 00 44
in 3 Sept Telegr Rüpsl loco 25 00 per Olt 240 pr Mat

Breslan 3 Sept Rüböl per Sept Okt 46 00 per Okt Nov
46 00 M

Hamburg 3 Sept Rüböl feſt loco 42,
Paris 3 Sept nachm Telegr Rüböl ruhig per Sept 56,25

per Okt 56,75 per Nov Dez 57,25 per Jan April 57 75
Peſt 3 Sept Telegr Kohlraps per Aug Sept 11 à 115
New York 3 Sept Telegr Schmalz Wilcox 7,15 do Fairbanks

7,05 do Rohe Brothers 7,05
Hülſenfrüchte

Berlin 2 Sept Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30
Speiſebohnen weiße 20 40 Linſen 30 60 M per 100 kg

Berlin 3 Sept Amtl Mais per 1000 kg Loco Termine
behauptet Gek 700 Ctr Kündigungspreis 104 0 M Loco 108 112 M nach
Qual per dieſen Mon nom per Sept Okt 104 0 per Okt Nov 105 0
per November Dezember 106 0 per Dez Jan per Jan Febr bez
Erbſen per 1000 kg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 115 128 M nach
Qualität

Amtl Erbſen 16 18 Speiſebohnen 20Nordhauſen 3 Sept
22 Linſen 24 28 M per Kg

Leipzig 3 Sept Mais per 1000 Kg netto loco amerikaniſcher 115 bis
120 M Br Donau 114 117 M bez

Wien 3 Sept Telegr Mais per Sept Okt 5,98 Gd 6,00 Br
per MaiJuni 6,03 Gd 6,05 Br

Peſt 3 Sept Telegr Mais per Juli Aug Gd Br perMaiJuni 5,69 Gd 5,71 Br
New York 3 Sept Telegr Mais New 50

Mehl
Berlin 3 Sept Amtl Roggenmehl Nr O u 1 per 100 Kg inkl

Sack Höher Gekündigt 1250 Ctr Kündigungspr 16 70 M Durch
ſchnittspreis per dieſ Monat 16,65 bis 16 70 per Aug Sept
r er Sept Okt 16,65 bis 16 70 bez per Okt Nov 16 75 per Nov

ez 16 90
Berlin 3 Sept Weizenmehl Nr 00 24 00 22,50 Nr 0 22,50

20,25 v Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
laſſen Rogg enmehl Nr 0 u 1 16 75 16 25 do ſeine Marken Nr 0 u 1
18,25 16,75 bez Nr O 12 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl
Sack Weizenm gut beg Roggenm gefr fr ſchwach zugeführt

Paris 3 Sept nachm Telegr Mehl feſt per Sept 47 25
per Okt 47 30 per Nov Dez 47 75 per Nov Febr 48 25

New York 3 Sept Telegr Mehl 3 D 40 C
Butter Eier Fleiſch

Berlin 2 Sept Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40
Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00 1,50 Hammel
i i a Butter 1,80 2,60 M per 1 kg Eier 2,20 3,20 M per

ück

Nordhauſen 3 Sept Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,10
1,20 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfleiſch 1,00 1,10 Speck geräuch 1,40
1,60 Butter 2,00 2,10 Eßbutter 2,20 2,40 M per 1 kg Eier 0,95 1,00Käſe 3,50 4 M per 60 Stück

New York 3 Sept Telegr Speck nominell
Kartoffeln

Berlin 2 Sept Pol Präſ Kartoffeln 3,50 6,50 M per 100 kg
Nordhauſen 2 Sept Amtl Kartoffeln 5,00 6,00 M per 100 Kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 3 Sept Amtl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sack Ter

mine ruhig Gekündigt Cir Kündigungspreis M Durchſchnittspreis M Loco 17 90 per dieſen Monat 17 70 per Sept
Okt 17 90 per Okt Nov bis per Nov Dez per Dez Jan

per ne 17 75 M Trockene Kartoffelſtärke per 100 kg brutto
inkl Sack Termine ruhig Gekünd Ctr Kündigungspreis
M Durchſchnittspreis M Loco 17 70 per dieſen Monat 17 60

per Sept Okt 17,60 bez per Okt Nov 17 50 Nov Dez u Dez Jan
bez per April Mai bez

Stroh Heu
3 2 Sept Pol Präſ Richtſtroh 3,50 4,00 Heu 4,30 6,60 M

er gNordhauſen 3 Sept Amtl Stroh 2,50 3,00 Heu 5,00 5,50 M
per 100 kg

Metalle Kohle
Breslanu 3 Sept Telegr Zink Normamark 14 60
Glasgow 3 Sept Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stores

belaufen ſich auf 916,306 Tons gegen 815,937 Tons im vorigen Jahre Zahl
der im Betrieb befindlichen Hochöfen 85 gegen 82 im vorigen Jahre

Glasgow 2 Sept Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 42 ſh 4 d
a 5 w 3 Sept Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

Amſterdam 3 Sept Telegr Bancazinn 62/,
London 2 Sept Zinn 102 Lſirl Kupfer 40 Lſtrl Ziuk 147 15

Lſtrl Blei engl 12 Lſtrl ſpaniſches 12 Lſtrl
New York 1 Sept Ziun auſtr Nr 1 22 85 Doll Eiſen Nr 1 Colt

I nes 22 90 D

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 31 Aug
Berlin 3 Sept

Aktiva
Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde und
an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet M 330,000 Abn 427630 n2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 24,397,000 Abn 515,000

3 do an Noten anderer Banken 11,135,000 Zun 1,295,000
4 do an Wechſeln 4423,166,000 Zun 3,132,000

5 do an Lombardforderungen 141,855,000 Zun 1,140,000
0 do an Effekten 8,611,000 Abn 18,659,0007 do an ſonſtigen Aktiven 366,164,000 Zun 000

Pafſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 222,872,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 6827,696,000 Zun 19,455,000
11 die 3 e glch fälligen Ver 4bindlichke 376,099,000 Abn 41,115,00012 die ſonſtigen Paſſiven 618,000 Ahn 27,000

Bei den Ahrechnungsſtellen ſind im Aug c 1,127,209,300 M ah
gerechnet

en
Schiffahrt

non ei 31 e zu Sltantlöſterr ung Lloyd Dampfer Apollo Hamburg
deutſcher Dampfer Olg a Abgegangen näch Konſtan
tinopel ital Aer Simeto London engl Dampfer

Halle Druck und Verlag n Otto Hendel
Wineſtead Gibraltar norw Dampfer Aukather
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